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Dic » Nachrichten"
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tag , Donnerstag und
Sonnabend u . kosten
pro Quartal 10 Grs.
incl . Postausschlag.
Bestellungen überneh¬
men alle Postämter.

Annoncen kosten die

einspaltige CvrplkS-
zeile oder deren Raum
9 ^ für auswärts 1
Sgr . Annoncen neh¬
men entgegen : Die
HH . E . Schlotte in
Bremen, Haasenstein
u . Bögler in Ham¬
burg , Büttner und
Winter in Oldenburg

sür Stadt und Amt Elsfleth.
/N 67. Dienstag , den 9 . Juni 1874.

Erklärung.
Angesichts gewisser Veränderungen , welche während meiner

sechsjährigen Abwesenheit hier an der Unlerweser in Arbeiterkreisen
eingetreten sind , halte ich cs für meine Pflicht , folgende öffentliche
Erklärung abzngeven.

Der hierunter abgedrnckte Auszug *) ans dem Statut des
früheren ysip mir im Jahre 1867 gegründeten Unterwescr -Arbeitcr-
Vereins beweist vollauf , daß meine in dem Bortrage vom letzten
Sonnabend geäußerten Grundsätze unverändert die alten sind.

Meinen Protest gegen dic Grundsätze der Socialdemokratcn,
welche sich zu Führern der hiesigen Arbeiterbcvölkerung , nament¬
lich aber der Schiffszimmerlente , aufgeworfen haben , wiederhole
und ergänze ich hiermit dahin , daß ich einen oder mehrere
ihrer Wanderapostel oder Agitatoren ergebenst ersuch e,
eine Zeit zur Disputation über die sociale und voll-
tische Frage in öffentlicher Versammlung hier in
Elsfletd zu bestimmen.

Auszug ans dem Statut des Unterwcser -Arbeitervereins
van 1867.

Z 5 . Der Verein verwirft die Grundsätze der Communisten auf das Ent¬

schiedenste.
8 0 . Feind aller politischen und socialen Geheim- und Sonderbündlern , ver¬

folgt der Verein eine entschiedene national -deutsche Politik.
K 1t . Zweck des Vereins ist:

Hebung des vierten Standes;
Harmonie der Interessen des Arbeiters und Arbeitgebers;
ein starker deutscher Staat;
politisches und sociales Gleichgewicht aller Klassen der Gesellschaft;
Pflege des Familienlebens im altdeutschen Sinne;
eine deutsche Nationalkirchc ;

'

Fecischulen für alle L -tänse.
8 ! 2 . Allgemeine Mittel zum Zweck sind:

Eintracht sdn ch Eintracht zur Einheit , durch Einh it zur Freiheit ) ;
allgemeines Stimmrecht in Bundesstaat u . Staat , Kirche u . Gem .iade;
Festhalten an demjenigen Ttaatsprincip , welches der schrankenlos freien
Entwickelung des Individuums die Solidarität d -r Interessen Mer,
der Bercinzckung also die Gemeinschaft entgegensetzt;
Festhatten an den ge sfmbarten Religionen und ihccr Moral.

Ich schlage diesen Weg ein , weil ich der Meinung bin,
daß dic scheinbaren Erfolge der Sociaidemokratie zum größten
Theilc dem bedanernswcrthen Umstande zuznschreibcn sind , daß
die Nationalen es unterlassen haben, den Vertretern derselben auf
der Tribüne die Spitze zu bieten.

Elsfleth , den 8 . Juni 1874.
Hern »!»,*»» WRelvr,

vormal. Präsident des Unterwescr -Arbeitervereins.

Politische Rundschau.
— Wie der „ Times " ans Rom gemeldet wird , hätten fast

alle größeren Negierungen , auch Frankreich , sich bereit erklärt,
an dem Brüsseler Congresse theilznnehmen. Wie wir hören,
soll sich die Zahl der znstimmenden Negierungen bereits auf 18
belaufen.

— Eine spanische Fregatte und ein Aviso schifften 500 autz
Cartagena nach Oran geflüchtete Sträflinge nach Centa ein.
Der Werth des miteingeschifften, in Cartagena geplünderten und
und in Oran aufgefundenen Privatcigenthums beträgt 200,000
Frcs.

— Der Chcdive von Eghpten macht mit den ihm durch
einen Fcrman dcS Sultans zuertheilten HohcilSrechten grimmigen
Ernst. Nmi die zwischen der Türkei und den europäischen Staaten
abgeschlossenen HanbelSvcrtrügc sich ihrem Endtermin nähern , hat
der schlaue Vicekönig und größte Exporthändler am Nil bereits
Anstalten treffen lassen , diese Verträge auf eigene Faust hin zu
verlängern . Zu dem Ende hat sich sein Minister Nnbar Pascha
ans eine Rundreise an die verschiedenen Höfe begeben , um vor-

! läufig dic Stimmungen in den betreffenden Kreisen zu sondiren.

Elsfleth , 8 . Juni . Wir theilen ans dem Geschäfts¬
bericht des Elsfleth er Bankverein pro 1873 Einiges mit:
Der Gesummt Umsatz der Bank aus der einen Seite des Haupt¬
buchs hat im vorigen Jahre 3,547,658 14 ^ 2 h betragen
und übersteigt den des Jahres 1872 um 1,487,847 13 ^

Der Falschmünzer.
Novelle von tz u d m i g H abich t.

Verfasser der Romane : „Vor dem Gewitter ", „Zwei Höfe" re.

( Fortsetzung . )
„ Wie sollten sie nicht ? aber ich »mg sie nicht mehr büren,

sie machen nur weich und schwärmerisch.
"

„ Was sind die Deutschen für wunderbare Menschen ! Sie

sehen die Welt ganz anders an wie nur . Auch unser Nhrer ist

so eigcnthümlich . was hat er uns nicht schon von seinem Hei-
makhslimdc erzählt , eS mich herrlich dort sein und Du hast nnS

noch gar nichts dnvon gesagt .
" plauderte Harnet.

Zu jeder andern Zeit würde der Vater das ihm unliebsame
Gespräch abgebrochen haben , Heu! war sein Herz einnm ! in zu

heftige Schwingungen versetzt , und offner , zugänglicher als sonst

cutgegnele er : „ Ich bin in einer großen Lttadl geboren und kann

deshalb von einer romantischen tznndschaft nicht berichten. "

„ Und hast Du gar keine Sehnsucht mehr » ach Deiner Hei
malh ? Q wie prächtig wär' S , wenn Du einmal in dies Wunder

iand znrnekkehren wolltest und wir Dich begleiten könnten ! "

„ Ich schne mich nicht zurück und Du weißt , daß meine Ge¬

schäfte mir eine längere Abwesenheit nicht gestatten .
" Er sprach

wohl ohne ein Zeichen äußerer Aufregung , aber seine Stimme
schien doch ein wenig zu zittern.

„ Ich liebe Deutschland , obwohl ich cs gar noch nicht ge¬
sehen .

" rief Harnet lebhaft und ihre Angen glänzten.
„ Vielleicht deshalb nur, " cutgegnele der Vater mit einem

leichten Anflug von Sarkasmus.
„ Nein , weil cs in Musik und Poesie so Herrliches hervorgc»

bracht har und weil seine Menschen sich so frei und zwangsloS
bewegen, sie kennen nicht die unerbittlichen Gesetze der Gesell¬
schaft , nnler die wir uns, wie unter einer eichene » Nnt !>e beuge»
müssen. Sie singen und lachen , wie eS ihnen beliebt und lassen
sich den Bart wachsen , ganz wie es ihnen gestillt. "

Jetzt mußte doch der Vater lachcn und herzlicher, als cS
sonst seine Art war, scilsti die ernste Mary lächelte und Harnet
war nicht wenig glücklich über diesen Erfolg . Nun Plauderte sie
» nennüblich weiter und wußte ihren Pater in die heiterste Stim¬
mung zu versetze » ; er begann sogar ohne Aufforderung von seiner
Vaterstadt zu erzählen , die sich zwar mit dem gewaltigen tzondon
nicht niesten könne , aber doch manche Aehutichlett mit ihm habe.

So frisch und sorglos hatten die Töchter dev sonst so ernsten.



II A>; die baare Cassencinnahme betrug 834,257 ch 6 ^ 2
gegen 495,218 28 A'' 11 H im Vorjahre; die Zinseinnahme
erreichte die Höhe von 15,435 H 9 ^ 5 h . Zum Ankauf
fremder Wechsel wurden verausgabt 288,596 ^ 19 ^ 5 H ; auf
Einlagescheine wurden 102,218 3 ^ belegt , an Provision
1786 ^ 7 ^ 9 h vereinnahmt und 690 H 6 ^ verausgabt.
Der durchschnittliche tägliche Casfabestand betrug 4815 H 20

Gestern Nachmittag mit dem 3 Uhr Zuge kamen ca.
50 italienische Schiffszimmerleute hier durch , welche aus den
Werften in Brake und Hammelwarden Beschäftigung finden;
in nächster Zeit sollen noch 200 Nachkommen . Wie wir hören,
stammen diese Leute aus der Gegend von Neapel und sollen sich
verpflichtet haben , 2 Jahre zu bleiben gegen einen Arbeitslohn
von 1 pro Tag.

1°> - Elsfleth , 8 . Juni . Herr Hermann Meier , der
frühere Präsident des Unterweser -Arbeitervereins , hielt am Sonn¬
abend Abend im Höpker' schcn Saale eine Ansprache, im Verlause
welcher er ungefähr Folgendes äußerte : — es sei nicht sein Zweck,
eine große Rede zu halten , sondern nur seine Absicht , dagegen
zu protestiren , daß die geistige Erbschaft seiner Gründung , des
Unterwcser -Arbeitervercins , in so üble Hände gefallen sei, nämlich
in diejenigen der Socialdcmokraten , welche das gerade Gegentheil
von dem anstrebten , was er einst bezweckt habe , und indem sie
mit solchen Freunden wie die rochen Pariser Communisten Hand
in Hand gehen , als offene Feinde der gesellschaftlichen , staatlichen
und göttlichen Ordnung , sowie jedes gesunden Fortschritts an¬
gesehen werden müßten . — Sodann kam der Redner aus die
allgemeine Krankheit der Arbeitseinstellungen zu sprechen und
meinte , solche fielen , ob sie nun von den Arbeitgebern oder Ar¬
beitern ausgingen , fast immer zum Nachthcil Derjenigen aus,
welche sie veranlassen , ganz gewiß aber immer zum Nachtheil
des Ganzen ; die wahre Förderung des Wohles der Arbeiter liege
nicht in der ewigen Fehde zwischen Capital und Arbeit , sondern
in der Wiederherstellung des Friedens zwischen beiden Factoren,
deren Interessen identisch seien. Schließlich fügte er noch hinzu,
daß , so sehr er auch heute noch wie svnst für eine stets fort¬
schreitende Verbesserung der Lage der Arbeiter sei , er dennoch alle
socialistischen oder kommunistischen Mittel zu diesem Zwecke auf
das Entschiedenste verwerfen müsse und keinen Grundsatz billigen
könne , der darauf hinauslaufe, daß , um eine drastische Bezeich¬
nung aus früheren Gesellschsftszusiändcn herzunchnien , der Herr
— Knecht und der Knecht — Herr werden solle.

— Seeversicherung sgesellschaft Ncptunus. In
Stockholm überreichte am 1 . Juni die sallitc Seeversicherungs-
gescllschaft Neptunus dem Concursgerichte ihren Status . Nach
demselben betragen die Activa 2,675,408 Kronen , zu welcher
letzteren für zur Kenutniß gelaugte ausländische Havarien noch
100,687 Kronen kommen. Unter den größeren Crcditorcn be¬
finden sich drei andere schwedische Versicherungsgesellschaften, so¬
wie die hiesige Handelsbank und die Judustrie-Crcditacliengesell-
schaff . Gleichzeitig mit der Gesellschaft Ncptunus stellte deren
administrirendcr Dircctor , GroßhändlerBianchini, seine Zahlungen
ein . Die Passiva desselben betragen 168,246 Kronen , die Activa

91,194 Kronen . — An dem Fallissement ist die „ Norddeutsche
Versicherungsactiengesellschaft " mit 109,054 Kronen 97 Oere
bethciligt . i

— Bremerhaven. Der Maurergeselle Bock ans Berns - >
Hausen , welcher am Bau des neuen Kirchlhurms beschäftigt war,
bestieg vorgestern Nachmittag einen oben beim Bau des sogenann -- !
ten Thurmhelms entleerten Steinkasten , um nothwendigcr Geschäfte
wegen mit diesem sich zur Erde herablassen, anstatt die Thurm¬
treppe zu benutzen. Kaum hatte er den Kasten betreten , als die«
ser mit Vehemenz ca . 125 Fuß tief mit ihm zur Erde und aus
einen dort gerade stehenden gefüllten Steinkasten fuhr . Hierbei
wurde Bock noch durch den wuchtigen Stoß gegen einen Hausen !
Ziegelsteine geschleudert und zwar derart, daß er sofort seinen s
Geist aufgab . — Die unverehelichte Schwartz , in der Markt - -
ftraße hier wohnhaft , kehrte in der Donnerstag Nacht spät vom '
Tanzboden heim und war bereits am folgenden Morgen eine
Leiche. In Folge von allerlei Gerüchten wurde die Lelche secirt
und dabei festgestellt, daß der Tod in Folge eines Herzschlages
eingetreten sei . (P . -Z .)

— Im Parquet eines Berliner Theaters saß am k,
Montag eine bereits in 's Mittelalter reichendeDame, welche durch k
aufgedonnerten Putz und durch eine thurmhohe Frisur , auf deren ;
Spitze ein federngcschmücktes und schleierumwalltes Hütchen sich s
wiegte, die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich lenkte , während s
der extravagante Kopfputz einen dahintersitzenden Herrn gerade
zur Verzweiflung brachte, weil er bei der Beweglichkeit der Dame
nichts weiter zu sehen bekam , als die chaotische Vereinigung von
Haaren, Tüll , Federn , Blumen rc . Resignirt ertrug der jeder
anderen Aussicht Beraubte während des ersten Actes sein Ge¬
schick ; während des zweiten aber riß ihm die Geduld — plötz¬
lich aufspringend , reicht er der Undurchsichtigen ein Geldstück mit
den Worten hin : Werthcs Fräulein, mochten Sie Ihre Haare
nicht lieber in der Garderobe abgeben, hier ist das Garderobe¬
geld ! " Diese bei offener Scene laut gesprochene Aufforderung ;
wurde von Seiten des Publikums mit Gelächter und lauten Bra-
vos ausgenommen , so daß die besagte Dame cs geralhcn fand , s
sich von ihrem Platze zu erheben, um das Theater ans Nimmer"
Wiedersehen eiligst zu verlassen. So erzählt die Bert . Bürger-
Zeitung.

— Am letzt vergangenen Sonntag machte eine Gesellschaft
von drei Personen in einem Boote eine kleine Fahrt aus der
Spree bei Treptow. Ziemlich in der Mitte des Wassers ange¬
langt, wollte man die Plätze wechseln , und als das Boot dadurch
in heftiges Schwanken gcrielh , stürzte ein junges Mädchen aus
demselben in 's Wasser und verschwand sofort unter der Oberfläche.
Schnell entschlossen entledigte der HaudlungSrciscnde L . David
sich feines Rockes und sprang dem jungen Mädchen nach . Es
gelang ihm, die Verunglückte zu ergreifen , und behauptete er sich,
dieselbe in seinem linken Arme haltend , so lauge glücklich aus
dem Wasser , bis ein fremdes Boot ihn unter dem Hurrahruf
der Zeugen des Vorfalls aufnahm.

— Am Mittwoch sind in Spandau die ersten 10 Mil¬
lionen des Kricgsschatzes, welche daselbst im Juliusthurm nieder-

stillen Mann seil lange nicht gesehen . Wohl zeigte er gegen seine
Kinder eine wahrhaft aufopfernoe Liebe und bemühte sich , ihnen
jedes Glück zu bereiten , doch ihn selbst schien das Glück schon
längst geflohen zu haben, auf seiner Stirn ruhte stets eine düstere
Wolke. Heut dagegen war cs , als ob er einmal aufakhmen, sich
harmlos der Gegenwart überlassen uuo das Glück genießen wolle,
im Besitze zwei solch' aumuthigcr, ihn wahrhaft liebender Kinder
zu sein . Auch Mary bemühte sich , diesen Frohsinn zu theilen
und bald kamen alle drei in die heiterste Stimmung ; sie lachten,
ohne zuletzt selbst zu wissen warum? —

Eben hatte Harriet wieder ihr Helles , glückliches Lachen ange¬
stimmt und der Vater wollte ihren Beispiel folgen , da trat der
Tiger herein und meldete , daß ein Deutscher in dringenden An¬
gelegenheiten Mr . Wnxmann zu sprechen wünsche.

„ Hast Du ihm nicht seine Karte abgefordcrt ? " fragte der
Vater erbleichend, alle Heiterkeit war plötzlich ans seinemAntlitz
verschwunden, er schien bereits zu ahnen , wer der Fremde sei und
doch wollte er die unangenehme Gewißheit noch hinausschieben.

„ Er sagte , das sei gar nickt nothig , Mr . Waxmauu würde
schon den Besuch eines alten Landsmanncs annehmcn . Ich wollte

ihn gleich abweisen, er sah so schäbig aus , aber er war so unver¬
schämt und ließ sich nicht belehren. "

« Papa , laß ihn nicht vor, " flüsterte ihm Harriet zu ; „ Du
bist dann immer so lauge traurig , wenn der häßliche Mensch hier
gewesen .

"
, Du täuschest Dich , Kind , das ist wohl nur ein Zufall,"

cutgegnete der Vater und bemühte sich, wieder eine sorglose
Miene auzunehmen.

„ Nein , nein, ich weiß cs genau, " erwiderte Harriet lebhaft,
„ ich kann mich noch auf drei Besuche von ihm besinnen und
jedesmal hast Du nachher wochenlang kein Wort gesprochen.

"
„ Du sollst diesmal nicht wieder über mich klagen können,"

war seine von einem Lächeln begleitete Antwort, das heiter sein
sollte und doch nur seinem Antlitz einen noch schmerzlicher » Aus¬
druck gab. Er wandte sichdaun au den Tiger mit den Worten:
„ Ich lasse den Herrn Hilten," und die Töchter zogen sich schweren
Herzens zurück.

Bald darauf trat der Fremde ein . Beide Männer bliebe»
wohl länger als eine Stunde mit einander im leisen angclcgcne-
lichcn Gespräch , das nur von dem Ankömmling zuweilen etwas
lauter geführt wurde , dann begleitete der Wirth seinen Besuch



gelegt werde » , mittelst Trainkolonne cingckroffen , am Freitag
folgten die andern 20 Millionen.

— Im kommenden Jnli sind cö 200 Jahre , daß der große
Kurfürst Friedrick : Wilhelm sein Regiment Leibdragoncr er¬
richtete , welches 1718 in ein Cnrasstcrregiment umgewandclt wurde
und heute als das älteste Cavallerieregiment der preußstchen Armee
in dem Breslauer Lcib - Ciirassier - Rcgiment fortlcbt . Als Stif¬
tungsfest gilt der 21 . Juni alten , der 1 . Jnli neuen Stils.
Jedenfalls konnte das Regiment Anfang August 1647 bereits die
Musterung passiren , um sofort mit in 's Feld zu rücken — gegen
Frankreich ! Seitdem sind 200 Jahre glorreichen Bestehens ver¬
flossen — zu den alten Lorbeeren von Fehrbellin (,1675 ) , Ofen
( 1686 ), Malplaquet ( 1709 ) , Prag und Leuthen ( 1757 ) , Freibcrg
( 1762 ) , Preußisch - Eylau ( 1807 ) sind die frischen von Tobitschau
( 1866 ) , Sedan ( 1870 ) und Orleans ( 1871 ) gekommen.

— In Rostock hat am 29 . Mai unter Borsitz des Consuls
H . H . Meier aus Bremen die Generalversammlung der deutschen
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger stattgefunden . Dem
Jahresbericht ist zu entnehmen , daß im Jahre 1873 die Rettungs¬
stationen der Gesellschaft 34mal in Thätigkcit kamen und im
Ganzen 145 Personen durch dieselben dem Tode entrissen wurden.
An Rettungsprämicn wurden 1237 Thlr . gezahlt . Beschlossen
wurde unter Anderem , zu Danske auf Witlow , Insel Rügen,
eine Boots - und Raketcnstation , den Anträgen des Stralsunder
Bezirksvcreins gemäß , zu errichten . Gleichfalls wurden Anträge
von Danzig und Königsberg , die Station Koppalin wieder mit
einem Rettungsboot auszurüsten , für Reufähr ein leichteres , den
lokalen Verhältnissen entsprechendes Boot zu beschaffen und bei
Pascwark an der frischen Nehrung eine Bootsstation zu errichten,
angenommen , ebenso ein Antrag von Königsberg , bei dem See-
badeort Cranz an der kurischen Nehrung eine Boots - und Raketen»
station zu errichten . Aus Antrag von Oldenburg ward be¬
schlossen , auf Hooksicl und Fcdderwardensiel je eine Bootsstation
zu schaffen . Ein fernerer Antrag von Oldenburg , dahin zu
wirken , daß die Einführung von Rcttungsgürtcln auf deutschen
Schiffen allgemein werde , ward gleichfalls zum Beschluß erhoben.

— Wittenberg, 2 . Juni . In diesem Jahre sind cs 700
Jahre , daß Wittenberg erbaut ist Albrccht der Bär , welcher die
Nordmark erobert und die slavischen Völkerschaften bis weit über
die Elbe nach Osten und Norden zurückgedrängt hatte , legte in
hiesiger Gegend im Jahre 1174 eine Art Grenzfcsrc , einen soge¬
nannten Vurgward au , um den sich die in 's Land gerufenen Flam¬
länder ansiedelten und dem Orte den Namen gaben : „ Wittenberg " ,
d . i . Weißeuberg oder Weißenbnrg ( von den weißen Bergen in
dieser Gegend ) . Der Name der Stadt ist durch Urkunden vom
Jahre 1180 gesichert ; an die Hohcnstausenzeit erinnert sonst aber

nichts mehr . Ob die Stadt das Jubiläum feiern wird , darüber
verlautet der „ Kr .-Ztg . - zufolge noch nichts.

— In Corvey ist ein Comite unter dem Vorsitze des Her¬
zogs Victor von Ratibor zusammen getreten , welches jetzt zu Bei¬
trägen für ein dem Dichter Hoffmann von Fallersleben
im Schloßgarten daselbst zu errichtendes Denkmal auffordert.

— Aachen, 2 . Juni . Heute Morgen 7 Uhr 20 Min.

fuhr der Blitz in den Kirchthum von St . Jacob, zerschmetterte
dort mehrere schwere Balken , zerriß das Dach und ging dann an
der Blauer entlang zur Erde , wo er noch eine Strecke das Straßen-
Pflaster aufriß . Gleich - eilig wurde durch ihn au der entgegenge¬
setzten Seite der Kirche und zwar an der Saeristci eine unter
einem dort stehenden Ofen befindliche hölzerne Kugel zerschmettert,
wonächst er durch das mehrere Fuß dicke Maucrgcwölbe fuhr,
einen Schellenzng zerriß und von seinem Verbleib keine weitere
Spur zurücküeß . Gezündet hat der Blitzschlag nicht , jedoch sind
in Folge des Druckes in einigen Nachbarhäusern noch einige
Fensterscheiben zertrümmert worden.

— München. 3 . Juni . Dr . Pichler , der bekannte vor¬
malige russische Bibliothekar , ist gestern in Siegsdorf tvdt im
Bette gefunden worden . -— ( Dr . P . hatte die Bibliothek be¬
stohlen und war zur Deportation nach Sibirien verunhcilt wor¬
den ; vor einigen Monaten wurde er aus Verwendung eines bay¬
rischen Prinzen begnadigt und in die Hcimath entlassen . )

— Die beide » Räuber , welche zu Anfang des vorigen Jahres
bei Neapel einen Naubanfall auf die Professoren Mommsen
und Schröder unternahmen , sind jetzt , wie aus Italien berichtet
wird , zu 1l jähriger Zwangsarbeit verurthcilt worden.

— ( Keine Seekrankheit mehrst Das erste der beiden neu»
constrnirten Schiffe , welche die Seekrankheit verhindern sollen,
nämlich das » Zwillingsschiff " construirk von Capl . Dieey , wurde
am 5 . d . in Blackwall ( bei London ) in festlicher Weise vom
Stapel gelassen . Die Werste prangte in buntem Farbenschmuck,
eine reichliche Znschancrzahl umgab das Schiff oder nahm auf
demselben Stellung , und eine zahlreiche sehr gewählte Gesellschaft
— darunter die Botschafter Deutschlands und Frankreichs und
mehrere russische Admiräle — wohnten dem eigentlichen Fcstact
bei . Das Schiff besteht aus zwei Längsschnitten eines gewöhn¬
lichen Schiffes , durch eiserne Brücken 26 Fuß von einander ge
trennt . Die Schaufelräder sind im Zwischenräume , angebracht.
Der Erfinder sucht der Krankheit erregenden Bewegung durch
Verbreiterung der Basis vorzubcugcn . DaS Schiff inißt in der
Länge 290 Fuß , jede Hälfte in der Breite 17 Fuß . Es hat
an beiden Enden Steuerruder , um die Nothwcndigkeil der Um¬
kehr im Hafen zu umgehen . Es erhielt Dampfmaschinen von zu¬
sammen 200 Pfcrdckraft . Den Taufakt vollzog die Gräfin Gran-
ville , nach der das Schiff ,,Tastatur " benannt worden ist.

— (Eine neue Nadel ) . In San Frauzisko hat , wie ein
dortiges Blatt meidet , eine Frau eine neue Nadel erfunden , deren
Verbesserung darin besteht , daß sie statt eines Ochres für den
Faden ein am Kopfe der Länge » ach gebohrtes Loch mit einem
Schraubcugauge Kat . Die Nadel soll für jede Art Faden und
für jeden Zweck brauchbar sein . Man glaubt , daß sie auch als
chirurgische Radel von Werth sein wird.

Hochwasserzeit zu Elsfleth.
11k. ., 4 ^Mittwoch den 10 . Juni 11 Uhr 45 Min.

Donnerstag „ 11 . » 0 „ 15 „
Freitag » 12. 1 » 10
Sonnabend „ 13 . » t » 55 »

bis an die Tkür , sie schüttelten sich die Hände und obgleich Herr
Waxmanu Deutsch sprach und also seine Umgebung ihn nicht
verstehen konnte flüsterte er dennoch : „ Leb' wohl , ich werde in¬

zwischen alles vorberciten . "

„ Ich wußte wohl , daß Du mich nicht verlassen würdest,"
entgegnen der Fremde mit häßlichem Lächeln und dann war er
schon verschwunden.

Herr Waxmann ging nicht mehr in das Geselischafszimmcr
zurück , er wandcrle langsam dein kleinen Gärtchen zu , als müsse
er wenigstens frische Luft athmen , da ihm die Brust wie gepreßt
war . Vorsichtig ließ er seinen Blick über die Fenster des kleinen
Häuschens schweifen , ob ihn Jemand bemerken könne und als er
Niemand gewahrte , da erst gestattete er dem Sturm seines In¬
nern einen Ausbruch ; aber auch seine Verzweiflung machte sich
nicht in heftigen Bewegungen Luft; er behielt nach seiner Ge¬

wohnheit die Hände auf dem Rücken , nur wand er sic krampfhaft
um einander und sein sonst ruhiger und gemessener Gang war

hastiger , seine Brust hob sich langsam und schwer . Er halte den

Kopf tief gesenkt und starrte vor sich hin . Heut schenkte er den

seltenen Muinen des hübschen Gärtchens , die er so sorgsam ge¬
pflegt , nicht die mindeste Beachtung , ja er ual beim raschen Um

biegen eine prächtige Rose nieder , ohne sich darnach zu bücken
und sie wieder aufzurichten . Auf dem blaffen Antlitz prägte sich
Reue , Gram , Verzweiflung aus , aber kein Ton kam über die

zitternden Lippen . Was alles in seiner Seele vorging , die düster » ,
zerrissenen Gedanken , die in seinem Hirn aufsteigen wollten —
er drängte sie zurück , eh

'
sie eine bestimmte Form angenommen,

als fürchte er sich , daß ihm dennoch einmal ein Wort entschlüpfen
und ihn verrathen könne.

Endlich erhob er den Blick und schaute in düsterer Ver
zwciflnng zum blauen Himmel empor , der mild und freundlich
zu ihm herablächeltc . » Werden meine Lewen niemals enden?
habe ich noch nicht genug gebüßt ? " hauüte er in grenzenloser
Seelenangst vor sich hin , ohne daß sich seine Lippen bewegten
und dann verließ er mit einem letzten , leisen Seufzer den Gar¬
ten . Als er jetzt langsam dem Hause zuschritt , hätte nur ein
scharfer Beobachter erratheu können , welch ' Leid und Wehe so eben
durch seine Seele gerast.

Run war sein Erstes , Mary hcrbxizuruscu ; sic erschien
augenblicklich . Der Vater mußte doch erst im Zimmer ciuma!
auf und ab wandern , eh' er sich au seine Tochter wende » konnte,

( Fortsetzung solgt . )



Z ! 1 der Feuer - , Lässt » und
Reilungs - Ordnnng für dic Stadt Elsfleth
sind kürzlich die Neuwahlen der Vorgesetzten
vorgcnommen und die Gewühlten , alS:

1 . Ersatzmann des Brandmeisters:
Nico ! an « Wessels zum Timpcn,

2 . die Besteller:
E . tam Diek,
Carl Winters,
D . Ban nie ist er,

3 . der Führer der Retter:
H . Hustede stunr . ,

4. dessen Ersatzmänner:
Joh . Ramien,

I . F. Steinbömer,
5 . der Führer der Pumpcr:

2 . Groninger,
6 . dessen Ersatzmänner:

F . Deelsen,
dt . Jürgens,

7 . der Führer der Wasserträger:
I . D . Schwarz,

8 . dessen Ersatzmann:
Carl Pieper,

9. der Ersatzmann des Wachen ' Führers:
I . H . Hustede,

um 5 . d . Äk . verflichtci.
Elsfleth, 1874 Juni 6.

Berwaltungsamt.
v . Buschmann.

So eben ist erschienen und in der Exped.
dieses Blattes zu haken:

der OldenburgischenEisenbahncil
nebst Personenfahrgelds-Tarif

vom I . Juni 1874.
Preis 1 Sgr.

Harmouika
's

sind in allen Größen wieder
vvrräthig bei

MM G . C . von Thülen Ww.

Din uiui MGssZKA
Nok -LLioeoIZ .äVLL -Z'

K.Är'LL
vor , dedrüster

in Oöln ühor^ak sten Verkauf iiner
kalirikate in istisflvtiivorrügliohen

Elsfleth . Ich empfehle Galanterie-
; ind Kurzwaaren.

»S . Zs . Ms » ; « S 'Ass4> rtzsi-
Keine Hühneraugen mehr!
Die bei mir vorrüthigenbewährten

.Hühneraugenpflaster lindern augen¬
blicklich den Schmerz und vertilgen das
Hühnerauge sicher . Stück 1 Sgr . Bei fr.
Einsendung von IO Agr . in Marken erfolgt
I Dutzend frco.

44 . 8 «4sS« r.t « , Bremen.
.4 «I»ZIt E z, .«st s «» ZK rZ «4i zirrzrs» o
1876 zu Cassel prämiirt , liefert billigstLentze ' s
Dachpappcnsabrik in Einbeck , Pr . Hannover.

Gefunden.
Am Montag Morgen an dem Fußwege

Mer den Hnnerkamp und im niedergetretenen
Kartofsclfclde ein Corsett . Äbznholcn
auf den Erl' senstränckern daselbst nur zu
jeder Tageszeit , da dasselbe Nachts eingc-
holt wird.

Rcdactiou , Druck und Mrlag von
L . Zirk (G . C. von Thülen'S Nachfolger ) .

ß Außerordentlich vortheilhafte 8

I Glüe ks -O Mrte . z
zGWn . Segc !lLMohilz
« Große vom Staate Hamburg «!
E garantirte Geld : Lotterie von M
Z

' über
« 2 Millionen 370,000 Thlüer.
« Diese vortheilhastc Geld Lotterie ist^
ß diesrual wiederum mit außer - ^
« ordentlich großen und vielen
I Gewinnen bedeutend vermehrt;
I sic enthält nur 46,ZOO Loose,!
I lind werden in wenigen Monaten in 7
'

, Abthcilungcn folgende Gewinne
sicher gewonnen , nämlich : 1 großer

! Haupt -Gewinn eventuell
Z HSO,OOSK Tbaler,

! speciell Tbr . 8 « « « « , 44S . OOO,
« KEKchKOO . S « «KO« S6 . OOO,
Z S mal KI, « OG , SO,OOO , S mal
V8OOO , Z mal GWOO , 5 mal
Z48GO . SK mal 4800 , ZS mal
ß » TOO . HL mal T -LTO , T8 mal
^ LOOSS , S >ual HEOO , SG malß
A LTO« , ZSI malHOO, S mal GGO , ?
« A mal 48O . KST mal 4WO . l
ß 4 LZ mal TO « , HO mal ZTO,488 ^
Ä 'nal 8 « , M ?OO >nal 44 , ZOÄKOß
Anal 40 , ZO . ZG , 8 , 6 , 4 nach
ÄZ Thaler . 8
8 Die Gewinn -Ziehung der ersten^!
Mbthcilnng ist amtlich aus den sl
ü 17 . und 18 . Juni d . I . A
Mcsigcftcllt , .zu welcher st
MLS §3.026 0ri §ius .1I,oo8 nur 3 T'ül ? '

WLsliAlbo <1o
Mcisvlsrlsl sto
Moste !, » . lende ich diese Original Loose
Zimt RegiernngSwappen versehen:
« gegen frankirte Einsendung des Be
l träges oder gegen Postvorschuß
ß selbst nach ocn entferntesten Gegen
Z den den geehrte» Auftraggebern sofort
S s " -
H Die amtliche Ziehungsliste und die

Z Versendung der Gewinngelder
k erfolgt sofort nach der Ziehung
! an jeden der Belhciligten prompt und

verschwiegen.
Z Mein Geschäft ist bekanntlich daS
l Netteste und Atterglücklichste , z
Hndem dic bei mir BeLheilitzten
D schon die größten Hauptgewinne
ß von 3tz 300,000 , 180,000 , 150,000,
« oftmals 120,000 , 75,000 , 60,000 , sehr
K häufig 45,000, 36,000 30 .000 Rjs re . ,
^.rc . gewonnen haben , und ist
Z wiederum jüngst am HO. Mai
k d I . bei mir oas große LooS?

s schon »A TO5OOO auf No . 4S6 j
§ gewonnen worden.
ß

' Die Gesammt Summe der in ß
« den Ziehungen im Mkvna! Mai d . I . s
Avon mir ausgezahlten Gewinne betrügt«
s laut amtlichen Gewinnlisten die ß
« Summe von über !
l -P HÄ8,OOG — SG4FSWO 3tz>
^ Jede Bestellung ans diese K
Z NE ' Origiualloofe kann man ein - L

fach aus eine Posteinzab l
luugskarte niachcn . ß

1,3.2 8Z.LL3 . Lolui
i in Hamburg,
« Haupt - Comptoir , Bank- und
ß 7 . Wcchselgeschüft.

» ML« --!

6t ! ü6k8- OivOovimis
Anrmrtirt

cker 8tnnt.

nur 1 lülch
nur 15L§r .Ü

IIaupt- <1o-
evinu vv.

866.000 LI -rrN
Nene Dcnlsche

Nlichs -Wi-Iirnny,
AAssZK-MsZiHU AIRS'

K' IISIU rscs «Liv
Os ^ Ixm-LIiLnosii

äer vom ULimiSiTRi ' K s
KrLi' KssHir4 « s» Ki ' « 88 « i» T»' « H «H-

s, » iivvtelivr iidvL !

S W11 . Sov . Svo Marks
niollvr A6VV0NU6I1 everckon MÜ886V.
Die Oovvimto ckissor voitdoillmlten

Holst - Dotteris , vvolelio pIwuA6mä,88
mir 76,500 Dooss enthält , 8inü tol-
Fvnste: nämlieh . ein Oervinn event.
360.000 klarst diene I1ent8vhe Noieh8-
wälrrunA oster 120,OM Muster kr . Ort. ,
speeiell 4lnrk Ort . 200,000 , 100,000,
75 .000 , 50,000 , 40,000 , 2 mal 30,000,
25.000 , 3 mal 20,000 , 3 mal 15, (XX),
5 m :st 12,000 , 13 mal 10,000 , 11 mal
8000 , 11 mal 6000 , 28 mal 5000,
2 mal 4000 , 56 mal 3000 , 152 mal
200-6 , 369 mal 1500 , 1200 & 1000,
910 mal 500 , 300 " vst 200 , 17708
mal l lO nnst lOO , 20322 mal 50 , 40,
20 , 15, 10 unst 5 dlark unst kommen
aoleste in rvemAeu Llonaten in 7
TGtlreilnng-en xnr sieheien Lntbeliei-
stnnF.

Oie erste Hervinn-^ iolnrnA ist amt-
süelr aut (len

LT^
. muH 48 . »4 « ssiS «1.

? testK-estellt unst kostet stierru
äASIAHÄkOi'i^inÄl-I .oosnnrLsDItl . !
stas üalds sto . nur 1 LH1.
stns visrtsl äo . nur 15 8§r.
nnst rvvrsten stie8e vom 8taate K

-aran-
jtirtsn OriAinal-Nooae skeine verbni ene
kromeaseiO K

'e^en traukirte Niiisen- !
stnnA stes NetraK -68 oster A

-oA
-eu l 'o .st-

j vor8vhn88 , selstat naeli «len entfernte¬
sten (letz-etlsten von wir versanstt.

stester stsr Netlmili^ten erkält von!
! mir nekon 8einem Original - Donss!
aueli sten mit stenr Ltaatsrvajipsn!
versehenen Original -klan gratis nnst!

snaeh .stattn -ekahter Aelmn »- sofort!
j stie anstlielie AelrnnAsliste nvaufAS-
! forciert -/ng -esanstt.
iOis L.ns 2tt1i1nnA nnä Vsrssn-

ännA stsr Ks^vinnAslüsr
! erfoltz -t von mir stiroet an stie luteres-
! Leuten jsrornpt unst unter strenASter
! VerselnvieAenlisit.

loste Nvstellun»' Kanu mau
eiutavh aut eiuv kosteiuLali-
luug-skarte mavlrsn.
Kan rve.nsts siolr stalier mit steu
-4.u !fräK-eu vertraneusvoli au

8OS » s- ° ,
! Nauczuier uust IVeesisei - Ooiuptoir iu

Ilamhnrw.

Bremerhaven , o . Jmu
Bessel , Pisser
L9 anderer , S eh l i cman n
Ceres , Socken

Cuxhaven , 4 . Juni
Fvnnica , Blohin

Hampton MoadS , 20.
Helios, dNenke

Falmouth , 3 . Juni
Clara, Kirchhofs

Hüll , 3 . Juni
Anna , Pundt

Hirtshatt , 1 . Juni
Pax , Pnndt

nach
Pvrlorico

nach
Lineaos Ahres
'Mai » ach

Newyork
voa

Hnmasao
nach

Cronstadt
pa," "
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